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Umweltschutz und Rennstrecke: Reinert fährt mit IVECO voraus 

 

Im IVECO Auslieferzentrum Ulm fand kürzlich eine Fahrzeugübernahme der besonderen Art statt: 

Der Logistiker mit 750 Fahrzeugen und 1.200 Mitarbeitern hat dort ein extrem sauberes und ein 

extrem schnelles Auto übernommen. 

 

Unterschleissheim,  16.04.2019 

 

 

Reinert Logistics beginnt auf seiner Homepage mit dem Motto: „mehr Mengen, weniger 

Ressourcen!" Derzeit und vermutlich noch recht lange kommt man diesem Motto auf der Suche 

nach einer Dieselalternative nur mit LNG nahe, wenn man schwere Lasten oder weite Strecken 

oder beides als Geschäftsmodell betreibt. Und das testet Reinert nun mit einem ersten Stralis 

NP. IVECO fertigt seit 20 Jahren Nutzfahrzeuge mit Methan- (Bio-/ Erdgas)- Motoren. Die 460 

PS starke Zugmaschine von IVECO hat von Anfang an den Ruf eines „Experiments“ durch 

große Zuverlässigkeit widerlegt und zeichnet sich durch eine große Zahl von Kunden aus, die 

unisono die Sparsamkeit und die Geräuscharmut loben. Der Tankvorgang mit nur einem 

Betriebsstoff dauert kaum länger als der eines Diesels, die Reichweite mit 1.600 km lässt keine 

Wünsche offen, zumal das Netz von Tankstellen nun auch kontinuierlich wächst.  

 

Die niedrigen Geräusche – dieseltypische Druckspitzen fehlen – freuen nicht nur Anwohner, 

sondern auch den Fahrer. Der braucht sich auch beim Handling nicht umstellen. GPS cruise 

control, ein automatisiertes Schnellschaltgetriebe (HiTronic) und alle anderen Hilfen an Bord 

sind exakt wie beim Dieselpendant.  

 

Das andere Fahrzeug, ein Renntruck mit ebenfalls einem Cursor 13 Motor von FPT Industrial, 

erfüllt diese Kategorien eher nicht und versucht das auch gar nicht. Der Vorwurf der 

Umweltverschmutzung verfängt aber nur bei hartleibigen Spaßbremsen. Schon alleine deshalb, 

weil der über 1.200 PS starke Truck im Jahr nur wenige Kilometer fährt. Und die auch nur auf 

Rennstrecken, auf denen Lärm nicht stört, sondern Teil des Ganzen ist. Truckracing ist für 

echte LKW Fahrer ein Jahreshighlight, das in ihrem harten Alltag eine emotionale Abwechslung 

ist, bei dem man einmal im Jahr unter sich ist und feiert. Auch hier geht Reinert Racing mit 

IVECO ein geringes Risiko ein, ist man doch bei Hahn Racing mit dem selben Motor 

Europameister.  

 

Bildunterschrift: Rene Reinert (Bildmitte), Christian Sulser, Vorstand Vertrieb IVECO Magirus AG (2. v. li) 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

Iveco 

 
Iveco ist ein Unternehmen von CNH Industrial N.V, einem weltweit tätigen und führenden Unternehmen 

für Investitionsgüter. CNH Industrial N.V ist an der New York Stock Exchange (NYSE: CNHI) und an der 

Börse Mailand (Mercato Telematico Azionario: CNHI) gelistet.  

Iveco entwirft, produziert und vermarktet eine umfassende Palette von leichten, mittelschweren und 

schweren Nutzfahrzeugen, Baufahrzeugen und Sonderfahrzeugen für Offroadeinsätze. 

Das komplette Produktprogramm besteht aus dem Daily, einem Transporter, der den Bereich von 3 bis 7 

to abdeckt, dem Eurocargo von 6 bis 18 to, dem Trakker für Off-Road Einsätze und der Stralis Baureihe, 

beide über 16 to. Darüber hinaus zählen Produkte der Marke Iveco Astra, Schwerfahrzeugspezialist für 

Sonderfahrzeuge Muldenkipper und Dumper, zum Produktportfolio. 

 

Iveco beschäftigt weltweit mehr als 21.000 Mitarbeiter und ist in 7 Ländern vertreten. Neben Europa ist 

Iveco in Asien, Afrika, Ozeanien und Latein Amerika mit modernster Technologie präsent. Mehr als 4.200 

Service- und Vertriebsstützpunkte in über 160 Ländern garantieren technische Unterstützung, wo immer in 

der Welt ein Iveco-Fahrzeug im Einsatz ist. 

 

 

Weitere Informationen unter: www.iveco.de 

Für CNH Industrial unter: www.cnhindustrial.com  
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